
 

 

 

 

Informations- und Beratungsstelle für Frauen, die in der Prostitution tätig sind oder 

waren.  

 

Was wir anbieten: 

• Wir kommen zu deinem Arbeitsplatz – sprich uns gerne an! 

• Wir beraten dich anonym und kostenlos in deiner Muttersprache. 

• Wir können dich über alles, was mit deiner Arbeit in der Prostitution zu tun hat, 
informieren. 

• Wir können dich zum Arzt oder zu Behörden begleiten. 

• Wir helfen dir deine Tätigkeit als Prostituierte anzumelden. 

• Wir informieren und beraten dich, wenn du aufhören oder anfangen möchtest 
in der Prostitution zu arbeiten. 

 

 

 

sichtbar 

c/o Frauen informieren Frauen – FiF e.V.  

Obere Königsstr. 47 

34117 Kassel  

 

Tel.: 0561/8900601 

Mobil: 0175-1451833    Anruf oder WhatsApp 

 

Sprechzeiten: 

Dienstag  13:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag 12:00 - 14:00 Uhr 

 

Website: www.sichtbar-kassel.de 
 

 

 

 

 

 
 

 

Verhalten bei Polizeikontrollen- 

Kenne deine Rechte 
 

 

 

                                                           
 

 

 

Was tun bei einer Polizeikontrolle? 

Die Polizei darf Orte, an denen Prostitution 

stattfindet, jederzeit betreten und kontrollieren. 

Hier findest du wichtige Informationen und Tipps, wie 

du dich bei einer Kontrolle verhalten kannst. 

 

 



Was du angeben musst 

Du bist nur verpflichtet, Angaben zu deiner Person zu machen: 

• Name 

• Geburtsdatum 

• Geburtsort 

• aktuelle Adresse 

• ggf. dein aufenthaltsrechtlicher Status 

 

 

Diese Fragen musst du nicht beantworten 

Die folgenden Angaben sind freiwillig: 

• Fragen zu deinem Einkommen 

• Fragen nach deiner Steuernummer 

• Wer die Betreiber*innen eines Clubs oder Hauses sind 

• Ob du feste Arbeitszeiten hast 

 

 

 

 

 

Deine Rechte 

• Du hast Anspruch auf einen Dolmetscher*in. 

• Du hast das Recht, dir die Dienstausweise und 

Dienstnummern der Polizeibeamt*innen zeigen zu lassen. 

• Werden persönliche Gegenstände beschlagnahmt, hast 

du Anspruch auf eine Quittung. 

• Du musst keine Angaben zu deinem Einkommen machen. 

• Unterschreibe nichts, was du nicht lesen oder verstehen 

kannst. Dazu bist du nicht verpflichtet. 

• Einer Vorladung der Polizei als Zeugin oder Beschuldigter 

musst du nicht folgen. Erhältst du jedoch eine Vorladung 

von der Staatsanwaltschaft oder vom Gericht, bist du 

verpflichtet zu erscheinen. 

 

 

Allgemeine Tipps 

• Bleibe ruhig und höflich. 

• Verhalte dich besonnen und lasse dich nicht provozieren. 

• Vermeide es, die Polizeibeamt*innen zu provozieren. 

 

Wichtig: Prostitution ist in Deutschland legal 


